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Herzlich Willkommen
zur ersten Ausgabe des neuen Viertelmagazins HAAREN(+). Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen bei der Lektüre der folgenden Seiten.

Nutzen Sie Haaren(+) als Ihr Kommunikationsmedium für Ihr Viertel! Haaren (+) wird ab 
2013 dann quartalsweise erscheinen und in den Geschäften ausliegen bzw. in Ihrem 
Briefkasten stecken.

Haaren ist ein bemerkenswertes Viertel von Aachen mit engagierten Unternehmern, 
Initiativen und einem noch intakten Gemeindeleben. Ich bedanke mich für die vie-
len netten Gespräche und Unterstützung bei der Planung dieses neuen Magazins und 
auch für das Vertrauen der IHHG – und wünsche uns weiterhin viel Unterstützung.

Verzeihen Sie mir, wenn ich in dieser Ausgabe vielleicht ein wichtiges Thema oder ei-
nen Termin übersehen haben sollte. Mit Ihrer Hilfe werden die nächsten Ausgaben 
noch besser. Wann immer Ihnen etwas auffällt – wenn Interessantes in und um Haaren 
herum  passiert – melden Sie sich kurz in der Redaktion. Wir werden darüber berich-
ten. Sicherlich freue ich mich auch über Ihre Meinung zum neuen Viertelmagazin.

Alexander Samsz

Die nächste Ausgabe Haaren(+) wird Anfang Februar 2013 erscheinen, bitte senden Sie 
uns Ihren Beitrag bis zum 11.01.2013 zu! 
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Grußwort der IHHG

„Als Vorsitzender des IHHG Haaren e.V. freue ich mich über das 
neue Stadtmagazin Haaren (+), welches sich zur Aufgabe gemacht 
hat, die Menschen und die Unternehmen in der Region zu verbin-
den und zu informieren. Für unsere Mitglieder ist Haaren nicht nur 
der Ort, an dem unsere Unternehmen ansässig sind, sondern vor 
allem auch unsere Heimat, der Ort, an dem unsere Familien und 
Freunde leben. Wir hoffen, dass das Magazin Haaren (+) ein voller 
Erfolg wird und hilft unsere Region noch stärker zu machen.“ 
Markus Vondenhoff

Neues Logo der IHHG
Am 1. November wurde das neue Logo auf dem-
Visitenkarten-Brunch in der Haarbachtalhalle 
vorgestellt. Die Mitglieder der IHHG erhalten einen Aufkleber mit 
dem neuen Logo, damit sie bereits an ihrer Eingangstür signalisie-
ren, dass sie Mitglied der IHHG sind.

Aus Schuhen wird Mode mit Pep
 
An der Ecke Alt-Haarener-Str./Auf der Hüls wurden bis vor kurzem 
noch Schuhe verkauft. Seit September bietet Frau Witkowski nun 
Mode mit Pep für Jung und Alt in ihrem neuen Laden Fantasie an. 
Für Frauen mit Geschmack gibt es Mode von dänischen und deut-
schen Marken mit Naturfarbstoffen und feinstem italienischem 
Kaschmir und Seide.  Abgerundet wird das Angebot mit Schals und 
Taschen. Frau Witkowski steht für gute und ehrliche Beratung mit 
viel Fantasie.

Alt Haarener Straße 38 | Aachen | T: (0241) 163 708
Mo  geschlossen | Di–Fr  8:00–18:30 | Sa  7:30–15:00

www.friseur-bertrand.de

Alt Haarener Straße 38 | Aachen | T: (0241) 163 708
Mo  geschlossen | Di–Fr  8:00–18:30 | Sa  7:30–15:00

www.friseur-bertrand.de
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Haaren-Gespräch

Ferdinand Corsten, Bezirksbürgermeister
Zum Gespräch traf Haaren(+) den Bezirksbür-
germeister von Haaren, Ferdinand Corsten 
im zukünftigen Bezirksamt in der Germa-
nusstraße. Noch bevor wir am Tisch saßen, 
berichtete er lebhaft über sein Haaren. 

FC „Der Wandel ist hier auch im vollen Gan-
ge - machen wir uns nichts vor. Das Verbrau-
cherverhalten hat sich in den letzten 10 
Jahren dramatisch verändert. Früher hatten 
wir an der Alt-Haarener Straße mindestens 
7 Bäckereien und 5 Fleischer. Heute freuen 
wir uns, dass dort noch einer überleben 
kann. 
Man fährt halt lieber zum flanieren nach 
Köln,  Düsseldorf oder in die Innenstadt.  Da-
bei gehen die Geschäfte vor Ort ein. Wenn-
gleich alle Haarener immer mehr Geschäfte 
fordern, kaufen sie aber hier nicht mehr ge-
nug ein. Von einer vergessenen Sahne kann 
hier keiner existieren. “

H(+) „Ein Wandel zur reinen Schlafstätte?“
FC „Ja, so kann es kommen. Es ist ja überall 
schwierig geworden Nachwuchs zu begeis-
tern. Nicht nur bei den Parteien, auch bei 
den Vereinen. Das teile ich hier mit vielen 
Bürgermeistern aus „Vorstädten“. Wobei 
ich froh um die Vielfalt der Haarener Ver-
eine bin und hier hervorragende Arbeit ge-
leistet wird. ”

H(+) „Das Bezirksamt soll 2014 hier einzie-
hen, wieso ist das nötig?”
FC „Wir wollen ein neues Bezirksamt schaf-
fen, das den Anforderungen der heutigen 

Zeit gerecht wird. Bürgernah und barriere-
frei! Barrierefreiheit ist da so ein Stichwort, 
das wäre hier gegeben, ein Umbau des Alten 
Bezirksamtes würde 50 bis 60 % der Kosten 
betragen. Wir müssen aber noch abwarten, 
ob das Budget das hergibt. Durch die Veräu-
ßerung der alten Gebäude käme auch Geld 
rein. Aber erst wenn wir das im Haushalt 
2013 unterbekommen, kann es auch 2013 
losgehen. Neben dem Bezirksamt sollen 
dann auch die Servicestellen hier unterge-
bracht werden. Alles soll zentral an einer 
Stelle für den Bürger erreichbar sein.“

H(+) „Aber hier in der Germanus Straße gibt 
es ja auch noch andere Baustellen. ”
FC „Ja, das Gelände zwischen Germanusstra-
ße und Alt-Haarener-Straße ist auch in 
der Entwicklungsplanung. Dort soll eine 
Wohnbebauung mit einem kleinen Gewer-
be entstehen. Das ist aber auch noch in der 
Planungsphase. Schön wäre es, wenn durch 
diese Bebauung vor dem neuen Bezirksamt 
dann ein neuer Platz entstehen würde.“

H(+) „Und was wird dann aus der Polizeiwa-
che?“
FC „Die sind Untermieter im Bezirksgebäu-
de, und das ist auch so gewollt. Wir sind 
stolz auf unsere Dorfpolizisten, kommen 
sie mal, wenn die Schule beginnt, dann 
kennt jeder I-Dötze seinen Polizisten. Auch 
für die Verkehrserziehung und das Sicher-
heitsgefühl im Viertel sorgen die Polizisten.  
Die werden auch immer in Haaren bleiben, 
selbst wenn das Polizeipräsidium nach Haa-

ren ziehen sollte, was aber an der geplanten 
Stelle wegen der Plan-Parkplätze des Tivolis 
und dem Abstand zur Autobahn sehr un-
wahrscheinlich sein wird.“

H(+) „Wie geht es mit den Obstgärten wei-
ter?“
FC „Die Obstgärten haben wir 2002 am Haa-
rener Kreuz errichtet, dank einer Spende ei-
nes Energieunternehmens. 2003/04 wurden 
die ersten Bäume gesetzt. Weitere Bäume 
werden auch noch gepflanzt. Ausschließlich 
heimische Apfel- und Pflaumenbäume wur-
den gesetzt. Wege wurden ertüchtigt und 
begehbar gemacht. Von der Friedens-Kapel-
le hat man einen phantastischen Ausblick 
über Aachen. Ich kann nur jedem empfeh-
len, einmal dort oben den Blick über Aa-
chen zu genießen. Ein Rundweg über den 
Ginsterberg wurde angelegt und das Kreuz 
wird abends beleuchtet, dank einer Spende  
des hiesigen Energieanbieters. Zwischen 
Haaren und Verlautenheide ist ein Nah-Er-
holungsgebiet entstanden, das seinesglei-
chen in Aachen sucht. Ich freue mich schon 
auf die Blüte im Frühjahr. Es wird die Zeit 
kommen, in welcher der Haarener nicht zur 
Blüte wegfährt, sondern einfach den Hügel 
rauf zu den Bäumen wandert.
Dort werden Sie mich dann treffen.“

H(+) „Vielen Dank für das Gespräch“
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Neues Buch:

Neues Buch des Heimatvereins 
Seit 1985 gibt der Heimatverein regelmäßig 
Publikationen unter dem Titel „Haaren - vor 
den Toren der Stadt Aachen“ heraus. Am 
3.10. war es wieder soweit. Heft 25 mit dem 
Untertitel „Menschen, Mundart, Geschich-
te und Verantwortliche“ wurde im Pfarrju-
gendheim Regenbogen vorgestellt.

Wie immer wenn der Heimatverein eine 
Veranstaltung hat, kommen die Menschen 
in Scharen um teilzunehmen. Etwas mehr 
als 100 Leute waren gekommen. Der Regen-
bogen platzte aus den Nähten. Nachdem der 
Vorsitzende Helmut Vondenhoff die Anwe-
senden begrüßt hatte, stürmten diese die 
Ausgabestelle für die Bücher. Stundenlang 
stöberte man im Buch und hielt über den 
Inhalt ein „Verzällchen“ mit dem Tischnach-
barn.

Der Inhalt ist - wie in den letzten Jahren 
üblich - zweigeteilt. In der ersten Hälfte 
dokumentiert der Heimatverein seine Ak-
tivitäten in den letzten 12 Monaten. Viele 
fanden sich wieder in den tollen Berichten 
und Bildern, überwiegend von Helmut Von-
denhoff. Danach kann man das Porträt des 
Mitgliedes Karl-Heinz Starmanns lesen. Die 
zweite Hälfte ist der Historie gewidmet. Im 
Hauptartikel dokumentiert Franz-Josef Heu-
ser in eindrucksvoller Weise die Geschichte 
Haarens. Neben der kirchlichen und politi-
schen Zugehörigkeit erfährt man, wer die 
Pfarrer und Kapläne an den vier Kirchen 
unserer Pfarre „Christus unser Bruder“, und 
wer die poltischen Verantwortlichen waren.

Weitere Artikel befassen sich mit dem „Dop-
pel-Quartett“ aus de 50er-Jahren, der Glo-
ckenweihe vor 40 Jahren in St. Germanus, 
der Totenzettel- und Todesanzeigensamm-
lung, dem Landwirt Josef Sturm aus Verlau-
tenheide, einer umfangreichen Mundarte-
cke und einer Bilddarstellung Früher/Heute.

Das Buch kostet 
14 € und ist in den 
Zweigstellen der 
VR-Bank und der 
Sparkasse Aachen 
in Haaren erhält-
lich. Interessenten 
sollten sich beeilen, 
da erfahrungsge-
mäß die begrenzte 

Auflage in der Regel schnell vergriffen ist.

Sie können aber auch jeden ersten Dienstag 
im Monat ab 19 Uhr ins Heimatforum kom-
men.

Auf dem Titelbild des Buches ist das ehema-
lige Rathaus der Gemeinde Haaren abgebil-
det. Dieses Haus befand sich in der Haupt-
str. 92 - jetzt Alt-Haarener Str. - und wurde 
1970 abgerissen. Es stand direkt links neben 
St. Germanus, an welcher Stelle jetzt der 
Parkplatz ist.

Seit 1794 gibt es in Haaren Bürgermeister. 
Zu dieser Zeit eroberte das revolutionäre 
Frankreich das Rheinland und führte auch 
bei uns französisches Kommunalrecht ein.
Haaren wurde selbstständige Mairie (Bür-
germeisterei). Der politisch Verantwortli-
che war der Maire (Bürgermeister).

Haaren gehörte zum Département  de la 
Roer, oder Rur-Departement. Der Name 
des Départements geht auf den Fluss Rur 
(in niederländischer Schreibweise Roer) 
zurück, welcher im Hohen Venn entspringt 
und bei Roermond in die Maas mündet. Sitz 
der Präfektur, Hauptstadt (frz. chef-lieu) des 
Départements war Aachen (frz. Aix-la-Cha-
pelle).

Die dem Département zugeschlagenen 
früheren linksrheinischen Territorien des 
Heiligen Römischen Reiches waren von 
der Französischen Republik bereits 1794 
im Ersten Koalitionskrieg erobert worden. 
Am 4. November 1797 wurde das Départe-
ment durch den aus dem Elsass stammen-
den Regierungskommissar und Richter am 
Kassationshof François Joseph Rudler nach 
französischem Vorbild gebildet und am 23. 
Januar 1798 per Erlass aufgeteilt. Die Anne-
xion der Territorien ist aber erst durch den 
im Februar 1801 geschlossenen Frieden von 
Lunéville mit Wirkung zum 9. März 1801 
völkerrechtlich legalisiert worden. Das an-
nektierte Gebiet stand zunächst unter Son-
derverwaltung; erst mit der Übernahme 
der Verfassung von 1802 wurde es den al-
ten französischen Départements gleichge-
stellt. Sehr bedeutsam war die Einführung 
des Code civil durch Napoleon Bonaparte. 
Er garantierte jedem Bürger Rechtsgleich-
heit und öffentliche Gerichtsverfahren. Die 
Bevölkerung, die bis dahin in kleinen und 
kleinsten Territorien gelebt hatte, wurde 
Teil eines großen Wirtschaftsraums ohne 

Zoll- und Zunftschranken. Des Weiteren 
wurde die männliche Bevölkerung der an-
gegliederten Gebiete zum Dienst in der 
französischen Armee herangezogen und 
musste somit an den französischen Erobe-
rungskriegen teilnehmen, so auch am ver-
lustreichen Russlandfeldzug 1812.

Das Département wurde untergliedert in 
Distrikte und Kantone. Haaren gehörte zum 
Arrondissement d’Aix-la-Chapelle (Dist-
rikt Aachen), welcher in folgende Kantone 
gegliedert war: Aix-la-Chapelle (Aachen), 
Borcette (Burtscheid), Duren (Düren), 
Eschweiler, Froitzheim, Geilenkirchen, Ge-
mund (Gemünd), Heinsberg, Linnich, Mont-
joe (Monschau) und Sittard. Haaren gehör-
te zum Kanton Burtscheid.

Der erste Maire de Mairie de Haaren (Bür-
germeister der französischen Gemeinde 
Haaren) war von 1794-1800 Joannes Boen, 
(siehe Aufzeichnungen von Pfarrer Beys). 
Teilweise auch Joannes Boeven geschrieben.
Wo die Bürgermeister bis 1825 residierten 
ist nicht bekannt. Wahrscheinlich ist, dass 
sie in ihrem jeweiligen Privathaus residier-
ten. In der Gemeindechronik von 1825 
steht: „Ebenfalls ist das Schul- und Gemein-
dehaus zu Haaren neu erbaut wurden.“ Auf 
Grund von weiteren Angaben muss es sich 
hierbei um das auf dem Titelbild abgebilde-
te Haus Hauptstr. 92 handeln.

Von 1878-1904 
war Johann Hein-
rich Philippy Bür-
germeister von 
Haaren. Auf einer 
alten Postkarte 
aus dieser Zeit 
wird das Haus 

Alt-Haarener Str. 138 als „Bürgermeisterei“ 
bezeichnet.

Nach dem zwei-
ten Weltkrieg zog 
die Gemeindever-
waltung - so hieß 
jetzt die Bürger-
meisterei - in das 
Haus Hauptstr. 

139-141 (Bild), seit der Kommunalreform 
(1.1.1972) Bezirksverwaltungsstelle oder 
Bezirksamt genannt.

Derzeit gibt es Bestrebungen, das Bezirk-
samt in das Vorderhaus der alten Schule in 
der Germanusstr.  (Bild auf Seite 4 links) zu 
verlegen.
Quelle/Bilder: Heimatverein Haaren  
Franz-Josef Heuser
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Rückblick:

Mühlenfest in der Welschen Mühle
Wenn der Herbst sich mit bunten Farben 
ankündigt, wenn die Felder und Bäume vol-
ler Früchte sind, wenn Erntedankfeste gefei-
ert werden, dann steigt auch seit mehreren 
Jahren das Mühlenfest des Heimatvereins in 
der Welschen Mühle. 

Dabei wird der Herbst und die Ernte in den 
Innenhof der alten Mühle am Haarbach als 
Dekoration und Rahmen für unsere jähr-
liche Ernte-Dankmesse geholt. Mit Kaplan 
Fritz, mit großer Kinderschar der Haarener 
Pfarre, mit vielen Bewohnern des nahen 
Seniorenzentrums Am Haarbach und zahl-
reichen Besuchern aus unserem Ortsteil 
und darüber hinaus, wurde bei strahlendem 
Herbstwetter gemeinsam die hl. Messe ge-
feiert. 

Bewunderns- und sehenswert waren wie-
der die Vorführungen der Kinder, die die 
Themen des Erntedanks, des Hungers in der 
Welt und der Nahrung für die Bevölkerung 
der Welt in bewegten Spielen und Texten 
wiedergaben. Im weiten Rund des Müh-
lenhofes fanden leider nicht alle Besucher 
einen Sitzplatz, zu groß war der Andrang, 
die morgendliche Messe führt immer mehr 
Gläubige, die den Tag mit uns beginnen 
wollen, auf den Hof. Wie gewöhnlich star-
tete nach der Messe der Frühschoppen, ge-
pflegte Getränke und fleißige Bedienungen 
sorgten dafür, dass niemand durstig blieb; 
für gute Unterhaltungsmusik zeichnete 
sich diesmal die Haarener Sound Factory 
aus, mit seiner Technik und seinen Geräten 
wusste Manfred Hermanns stets die passen-
den Titel und Stücke zu spielen, die man von 
ihm schon erwartet hatte. 

Im Angebot waren wieder 2 Mahlvorgänge 
mit dem alten Mahlwerk vorgesehen, die 
aber am späten Nachmittag auf Grund des   
Besucherinteresses auf 3 Vorgänge erwei-
tert wurden. Besonders groß war die uner-
wartete Nachfrage nach den Mehlsäckchen, 

die reißenden Absatz fanden. Bei 40 ver-
kauften Säckchen gab es bald keine Vorräte 
mehr. Im Mühleninnern lief eine permanen-
te digitale Bilderschau die die bewirtschaf-
tete Welsche Mühle im Nachkriegszustand 
zeigte, die Zerstörungen durch das Hoch-
wasser von 1962, den Verfall der Mühle, 
Restaurierung des Gebäudes, Übernahme 
durch die Stadt Aachen, Erneuerung des 
Mühlrades und Reparatur des Mahlwer-
kes. Besonders die alten Bilder der Mühle 
weckten das Interesse der großen und klei-
nen Besucher, mancher sah die Bilderschau 
gleich zweimal. 

Einem begnadeten Maler und Architekten 
aus Haaren war in der oberen Etage der 
Mühle eine Bilder-Ausstellung gewidmet. 
Heinz Schopp, ein Enkel des Baumeisters 
und Architekten unserer Haarener Kirche 
St. Germanus, Heinrich van Kann, hat der 
Nachwelt eine Vielfalt von Zeichnungen, 
Linolschnitten, Aquarellen und Malereien 
hinterlassen. Hildegard Schopp, die Witwe 
des Malers und Mitglied des Heimatvereins, 
hatte die Bilder ihres verstorbenen Mannes 
freundlicherweise zur Verfügung gestellt. 
Zum ersten Male im größeren Rahmen 
ausgestellt und einem breiteren Publikum 
zugänglich gemacht, fanden die Bilder von 
Heinz Schopp reges Interesse und begeis-
terten Zuspruch. 

Der Jugendchor Verlautenheide  unter der 
Leitung von Marlies Bechtold-Buchmann 
sang sich am Nachmittag in die Herzen der 
immer wieder neu hinzugekommenen Zu-
hörer. Helle, frische und jugendliche Stim-
men sorgten bei mehreren Chorliedern für 
beste Stimmung. Dass Jugend Trumpf ist 
und die Jugend gewonnen und begeistert 
werden muss, ist hinlänglich bekannt, nur 
die Jugend sichert unsere Zukunft. Die ju-
gendliche Sängerin Nadine Nötzel aus Haa-
ren begeisterte das Publikum mit moder-
nen Musikstücken von heute. 

Für viele der Senioren/innen war es wohl 
das erste Mal, dass sie aufmerksam, und mit 
der Musik mitgehend, nicht nur Lieder von 
Amy Winehouse, bis zum Ende angehört 
haben. Nadine bekam einen tollen Applaus 
und verabschiedete sich mit einer Zugabe 
und dem Versprechen wieder bei uns vor so 
einem tollen Publikum aufzutreten. Bei ei-
nem Zustrom von mehr als 600 Besuchern 
während des Tages sorgte das Mitglied Gert 
Rams mit seinem Party-Service für gute 
Speisen-Bewirtung, die liebend gerne in An-
spruch genommen wurde. Ebenso bekannt 
wie begehrt ist das Kuchenbuffet, liebe-
voll selbstgebackene Kuchen der Mitglie-
der-Frauen, alle als Spenden eingebracht, 

e r f r e u t e n 
jene, die es 
lieber süß 
und cremig 
mochten. 
Der Mann/
F r a u s c h a f t 
in allen Be-
reichen der 
Mühle und 
des Festes, 
sei es im 
Verkauf, bei 
der Bedie-
nung der 
Gäste und 

des Mahlwerkes, bei der Bilder-Ausstel-
lung, bei Führungen durch die Mühle, bei 
den Vorbereitungen, bei den Nacharbeiten, 
wenn schon alle Gäste zu Hause sind und 
von einem schönen Tag schwärmen, den sie 
beim Heimatverein hatten, alle die gespen-
det und geschmückt, organisiert und uns 
unterstützt und das Fest gestaltet haben, 
gilt der Dank der Organisatoren und Gäste.

Text und Bilder: Helmut Vondenhoff
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Kurz notiert: 

Weihnachtsmarkt  
in Haaren

Am ersten Adventswochenende lädt die 
Interessengemeinschaft Handel, Handwerk 
und Gewerbe Haaren e.V. (IHHG) wieder 
zum Weihnachtsmarkt in Haaren ein. Vom 
29. November bis 2. Dezember erwarten 
die Haarener rund 20 Aussteller und ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm. Zu 
den Ausstellern zählen neben Händlern und 
Gewerbetreibenden auch Privatleute und 
Vereine aus Haaren, die Selbstgebasteltes 
und -gebackenes verkaufen. Während die 
Eltern shoppen und klönen, können sich die 
Kinder mit dem Karussell oder beim Enten-
angeln vergnügen.

Mehrere Essensstände mit Waffeln, Crepes, 
Zuckerwatte, Pommes, Würstchen, Sup-
pe, sowie Bierstand, Glühwein, Kakao und 
Punsch werden für das leibliche Wohl sor-
gen.

Auch dieses Jahr veranstaltet die IHHG wie-
der eine Tombola. Der erste Preis wird noch 
nicht verraten. Der zweite bis vierte Preis 
ist jeweils ein Adventskranz. Die Lose sind 
während des gesamten Weihnachtsmarktes 
beim Stand der IHHG erhältlich. Die Verlo-
sung findet am Sonntag um 17 Uhr statt.
Es sind auch wieder Auftritte von ortsansäs-
sigen Vereinen geplant.

Neuer Standort: Der Weihnachtsmarkt fin-
det dieses Jahr nicht auf dem Marktplatz 
statt, sondern in der Germanusstr. zwischen 
Kirche, Alte Schule, Regenbogen und Post.

Weihnachts- 
beleuchtung
Die im letzten Jahr begonnene Umrüstung 
der IHHG der Weihnachtsbeleuchtung konn-
te in diesem Jahr abgeschlossen werden. 
Die Umrüstung auf LED-Technik kostete fast 
4.000 Euro, dieses Geld wird die IHHG je-
doch beim Betreiben des Beleuchtung sehr 
schnell wieder reinholen, da die LEDs zum 
einen wesentlich länger halten als Glühbir-
nen und zum anderen der Energieverbrauch 
deutlich geringer ist. Die insgesamt 42 Ster-
ne leuchten nun mit 0,4 Watt. Die Glühbir-
ne hat vorher 7 Watt verbraucht.  Haaren 
erleuchtet nun auch in der Adventszeit um-
weltbewusst.

Neue WebSite  
„Alles-in-Haaren.de“
IHHG-Mitglied KeepWebSimple Ansgar Of-
fermanns hat die Webseite „Alles-in-Haa-
ren.de“ in Zusammenarbeit mit Mitglied 
lennartz-web komplett überarbeitet.

Die vorherige Website war in die Jahre ge-
kommen und nicht mehr zeitgemäß. Jetzt 
wurde ein modernes, frisches, topaktuelles 
WebDesign, mit Anbindung an Social Media 
(Facebook, Twitter, Google+) eingerichtet.

Unter der Adresse: www.alles-in-haaren.de 
werden sich Gewerbetreibende und Verei-
ne regelmäßig vor-
stellen - aktuelle In-
fos und Berichte z.B. 
zu Terminen und 
Ve r a n s t a l t u n g e n 
sind obligatorisch.

Die neue Website 
startet am 1. No-
vember in einer 
Grundversion, die 
in den folgenden 
Wochen weiter aus-
gebaut wird.

IHHG Fahrt  
nach Prüm
Mit der IHHG Mitgliederfahrt 2012 ging 
es im Oktober nach Prüm. Auf der Agen-
da standen neben der Besichtigung des 
Klostergebäudes und der Basilika auch der 
Erfahrungsaustausch mit dem 2. Vorsitzen-
den des Prümmer Stadtmarketings und 
Gewerbevereins, Herrn Roland Münz. Münz 
berichtete über Aktivitäten des Gewerbe-
vereins und Zusammenarbeit mit der Stadt 
im Bereich des Stadtmarketings. Eine Fahrt 
zum „Schwarzen Mann“, dem Naherho-
lungs- und Skigebiet, wurde zum Ausklang 
organisiert.

Die Mitglieder nutzten die Gelegenheit, sich 
besser kennenzulernen und sich auszutau-
schen bei lockerer Atmosphäre und in ge-
selliger Runde - trotz schlechten Wetters.

Winterdienst schon gebucht?
vondenhoff-garten.de oder 0241 / 16 91 999
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 STRANGENHÄUSCHEN		

Otten Reinigungsservice 	  
Strangenhäuschen 22A		   
Tel. 0241-189 88 80-1

 FRIEDENSTRASSE		

Elektro Dohlen		   
Friedenstr. 8			   
Tel. 0241-44 52 177

Steuerberater vereid. Buchprüfer	  
Bert Naeven	  
Friedenstr. 131		   
Tel. 0241-960 40 40

Lennartz-EDV GmbH	  
Friedenstr. 16 
Tel. 0241-40047690

 HERGELSBENDENSTRASSE	

Lüth Möbeltransporte GmbH	  
Hergelsbendenstr. 12		   
Tel. 0241-16 13 61

Aachener Rohrreinigungsdienst  
Hergelsbendenstr. 14		   
Tel. 0241 - 9204 5452 

A.B.T. Pflegedienst	  
Hergelsbendenstr. 35a	  
Tel. 0241- 40 09 222

Knops Sanitärinst. und Heizungsbau	
Hergelsbendenstr. 41		   
Tel. 0241-161870

 WURMBENDEN		

Mineralöl Dieter Bischoff	  
Wurmbenden 8		   
Tel. 0241- 16 69 51

 ALT HAARENER STRASSE	

Friseursalon Bertrand	  
Alt-Haarener-Str. 38		   
Tel. 0241-16 37 08

Mode En Plus Mode	  
Alt-Haarener-Str. 40		   
Tel. 0241-96 11 24

Sparkasse Aachen-Haaren	
Alt-Haarener-Str. 42		   
Tel. 0241-444 53 91

Beerdigung Göttgens-Spangenberger 
Alt-Haarener-Str. 52		   
Tel. 0241 - 16 14 09

Reisebüro RW	  
Alt-Haarener-Str. 62		   
Tel. 0241- 16 90 67

Apotheke Industrieapotheke	  
Alt-Haarener-Str. 71		   
Tel. 0241-16 17 63

VR-Bank e.G. / Zweigstelle Haaren	  
Alt-Haarener-Str. 75 - 77		   
Tel. 0241-96 98 10

Blumen La Fleur		   
Alt-Haarener-Str. 75-77		   
Tel. 0241 - 1601688

Sonnenstudio Happy Sun	  
Alt-Haarener-Str. 101		   
Tel. 0241 - 16 71 72

Edelmetallhandeln Frings	  
Alt-Haarener-Str. 101		   
Tel. 0241-99 00 33 41

Friseurteam Esser 
Alt-Haarener-Str. 108		   
Tel. 0241- 161876

Orthopädie Schuhtechniker Avci 
Alt-Haarener-Str. 116		   
Tel. 0241-16 17 39

Logopädische Praxis		
Palenberg & Schneider	  
Alt-Haarener-Str. 132		
Tel. 0241-161012

Media EDV Ulf Volksheimer	  
Alt-Haarener-Str. 138		
Tel. 0241 - 5380 75070

ABC Pflege - Dienst 		   
Alt-Haarener-Str. 120		
Tel. 0241 - 1691418

M. Schroeder Sanitär-Heizung	  
Alt-Haarener-Str.147		
Tel. 0241-96 09 200

Gaststätte Sängerheim		  
Alt-Haarener-Str. 163		
Tel. 0241-16 36 60

Metzgerei Schloemer		   
Alt-Haarener-Str. 177		
Tel. 0241-16 26 36

Partyorganisation Rams	  
Alt-Haarener-Str. 205		
Tel. 0241-16 73 28

 HAARENER GRACHT		

Uno Eiscafe 
Haarener Gracht 1a		
Tel. 0241-96 23 02

Look Augenoptik		   
Haarener Gracht 2		
Tel. 0241-96 20 62

Haustechnik Baur GmbH	  
Haarener Gracht 8		
Tel. 0241-96 82 30 

Werbegestaltung Kreativ GmbH	  
Haarener Gracht 31		
Tel. 0241-16 70 74

 AUF DER HÜLS		

Glaserei Olaf Baumbach 
Auf der Hüls 25		
Tel. 0241 - 6084 3007

Holzbau Starmanns	  
Auf der Hüls 60/62		
Tel. 0241-16 15 18

Erstes Aachener Gartencenter 	  
Auf der Hüls 140		
Tel. 0241-16 24 35

Kfz Meisterbetrieb Udo Schiffers	  
Auf der Hüls 171		
Tel. 0241 - 951683-20

 HAARBACHTALSTRASSE	

Edeka-Markt 	  
Haarbachtalstr. 9		
Tel. 0241-16 11 65
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Seniorenzentrum am Haarbach	  
Haarbachtalstr. 14		
Tel. 0241-99 12 00

 BURGHÖHENWEG		

Hausverwaltung Bertrand  
Burghöhenweg 23		
Tel. 0241-16 44 65

 VERLAUTENHEIDER STRASSE	

Seniorenhilfe im Alltag		  
Verlautenheider Str. 90		
Tel. 02405 - 48 99 43

Sparkasse Aachen	  
Verlautenheidener Str. 98	
Tel. 02405- 5010

Wurst Esser			   
Verlautenheidener Str. 98	
Tel. 02405/4239655

 AM KANINSBERG  		

Steuerberater Herbert Weißkirchen 
Am Kaninsberg 3	  
Tel. 0241 - 16 40 21

Grabmale und Natursteine H. Braunleder	 
Am Kaninsberg 9		
Tel. 0241-16 53 66

 GRANITWEG		

Maler Meister Bücken		   
Granitweg 12		
Tel. 0241-9 55 91 30

 JÜLICHER STRASSE		

Reifen Büscher oHG		   
Jülicher Str. 408		
Tel. 0241-163013

 KREUZSTRASSE		

Werbeartikel Helmut de Vree	  
Kreuzstraße 20		
Tel. 0241 - 165616

 TEMPELHOFER STRASSE	

Rechtsanwaltskanzlei Dietz	
Tempelhofer Str. 12		
Tel. 0241- 1894200

 

AM HAARBERG		

Installateur und Heizung H. Dohlen	 
Am Haarberg 74		
Tel. 0241 - 96 20 30

 AM BURGBERG		

Franck Versicherungen		   
Am Burgberg 94		
Tel. 0241-968 17-0

 REUTERWEG		

Haarener Sound Factory	M. Hermanns	
Reuterweg 38		
Tel. 0241 - 16 68 18

 CHARLOTTENBURGER ALLEE	

Holz Kessel GmbH	 	  
Charlottenburger Allee 23	
Tel. 0241-16 30 51

Rechtsanwaltskanzlei Kulbe	  
Charlottenburger Allee 23a	
Tel. 0241-916 15 80

Nobis Printen oHG	  
Charlottenburger Allee 30	
Tel. 0241-96 80 00

 AM BURGBERG		

Fahrschule Ernst Kommer	  
Am Burgberg 42		
Tel. 0241 - 16 16 45

 WILMERSDORFER STRASSE	

Beerdigungsinstitut Rudolf Moos 
Wilmersdorfer Str. 63-67		
Tel. (0241) 16 33 09

Blumen Nos	  
Wilmersdorfer Str. 64		
Tel. 0241-16 54 80

 RAHRFELDWEG		

KeepWebSimple Ansgar Offermanns	  
Rahrfeldweg 4		
Tel. 0241-9204 26 40

 SCHÖNEBERGSTRASSE		

Vinken Fensterbau 
Schönebergstr. 8	  
Tel. 0241-16 22 54

Deubner Baumaschinen 	 .	
Schönebergstr. 9		
Tel. (0241) 96820-0

Rossbroich Bedachungen GmbH	  
Schönebergstr. 11		
Tel. 0241 - 96801-0

Druckerei Olivier & Rosemeyer 
Schönebergstr. 27		
Tel. 0241 - 960 90 10

 KREUZSTRASSE		

Kassensystem K+C Schmies GmbH 
Kreuzstr. 22			 
Tel. 0241-16 39 59

 LIEBIGSTRASSE		

Gepflegtes Grün  Vondenhoff	  
Liebigstr. 12		  
Tel. 0241-16 91 999

 WÜRSELENER STRASSE		

Apotheke am Denkmal	 	  
Würselener Str. 2	  
Tel. 0241-16 41 15

 HOFENBORNSTRASSE		

ABC-Car Autoverwaltung GmbH	
Hofenbornstr. 24		
Tel. 0241- 166601

DRESDNER STRASSE		

Super Sonntag Verlag GmbH	  
Dresdener Str. 3		
Tel. 0241-51 01-583

PROMENADE		

Vermögensberatung  W. Haring	
Promenade 9		
Tel. 02408 - 2031
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Der Veranstaltungstipp:

 Peter Pan  - Fliege  
deinen Traum
Ohne Träume bleibst du leer!  

Der Glaube an Wunder kann Berge verset-
zen, neue Welten erschaffen. Mit viel Witz 
und Poesie adaptierten Konstantin We-
cker und der Theatermann und Entertainer 
Christian Berg den Peter-Pan-Stoff neu für 

die Bühne; erstmals entstand ein deutsch-
sprachiges Musical über die Geschichten 
von Peter, Wendy, Hook & Co, uraufgeführt 
im Mai 2008. 

Das Duo Wecker/Berg hat bereits eini-
ge Kinderbuchklassiker für das Theater 
adaptiert, z.B. die Geschichten von „Jim 
Knopf“, „Das Dschungelbuch“ und „Pin-
nocchio“, schon zu sehen und zu hören 
beim Haarener Turnverein 1862. Somit 
wagen wir uns auch an dieses neuste und 
aufwendigste Werk der beiden Autoren.  

Beim Erwachsen-
werden siegt die 
Vernunft über das 
Träumen, und man 
verlernt zu fliegen. 
Dann ist das Leben 
aller Feen in Gefahr, 
denn merke: Immer 
wenn jemand sagt, 
er glaube nicht an 
Feen, fällt irgendwo 
eine tot um. Also 
sollte man besser 
die Zeit anhalten 
und für immer ein 
Kind bleiben? Doch 
ohne Veränderung 
geht es nicht.

Aber die Geschichten aus der Kindheit darf 
man niemals vergessen! Dann braucht es 
nur etwas Sternenstaub, um wieder fliegen 
zu können.

Einmal mehr wollen wir uns von Peter Pan 
entführen lassen nach Nimmerland, der 
Metapher für ewige Jugend und Unsterb-
lichkeit. Es gibt ein Wiedersehen mit Peters 
bezaubernder, aber auch etwas zickiger Fee 
Tinkerbell, dem Indianermädchen Tigerlilly, 
den verlorenen Jungs, Kapitän Hook und sei-
nen Piraten. Und natürlich geht auch Wendy 
Darling mit Peter auf die Reise nach Nim-
merland und gibt den verlorenen Jungen ein 
neues Zuhause.

Hinreißende Melodien, witzige Dialoge und 
das Spiel mit dem Publikum versprechen ein 
kurzweiliges Theatervergnügen für Jung und 
Alt, was sich nicht vor professionellen Büh-
nen verstecken muss, wie uns unsere treuen 
Besucher Jahr für Jahr bestätigen.

Sonntag, 9. Dezember 2012	  
11:00 Uhr und 16:00 Uhr  Einlass ½ Stunde 
vor Beginn
Haarbachtalhalle, Aachen-Haaren	  
Kinder 4€	 / Erwachsene 7€
Kartenbestellungen unter:  
geschaeftsstelle@htv1862.de

Die Termine in Haaren im November, Dezember 2012 und Januar 2013	
  samstag, 03. November	
Haarbachtalhalle 
Auftaktsitzung KG Hooreter Frönnde
Karneval

  sonntag, 04. November	
11:15 Uhr St. Germanus Kirche
Kirchenchor 
Messe mit Blockflötenquartett

  Dienstag, 06. November	
19 Uhr Heimatforum
Allgemeiner Verzällabend
Heimatverein Dienstagstreff mit der Gelegenheit, 
alte Bilder und Geschichten auszutauschen.

  samstag, 10. November	
19:30 Uhr Haarbachtalhalle 
KG Hooreter Jonge
Sessionseröffnung

17 Uhr Friedensstraße
Martinszug
Traditioneller Martinsumzug

  sOnntag, 11. NOVEMBER	
10 Uhr Treff Regenbogen
Vom Ruhrberg über den Kermeter
Wandergruppe

  samstag, 17. November	
10 Uhr Jugendheim Regenbogen
Durch die Horbacher Börde
Heimatverein Wanderung mit Käthe Henn, mit 
Einkehr, ca. 8 km, Fahrgemeinschaften

  Dienstag, 20. November	
16-19 Uhr Jugendheim Regenbogen
Blutspende
DRK

19 Uhr AWO Heim
Karbonrouten Wurmrevier
Heimatverein Vortrag von Dr. Jochen Helbig

  29. November		
 bis 2. dezember		
Germanusstraße
Weihnachtsmarkt
Weihnachtliche Stände und Programm

  samstag, 01. dezember	
18 Uhr St. Germanus Kirche
Abschlusskonzert
Kirchenchor
anschließend Regenbogen
Empfang der Vereine
Empfang

  Dienstag, 04. dezember	
19 Uhr Heimatforum
Vorweihnachtlicher Verzällabend
Heimatverein Dienstagstreff mit der Gelegenheit, 
alte Bilder, Geschichten auszutauschen und sich 
auf die Adventszeit einzustimmen.

  sOnntag, 09. dezember	
10 Uhr Treff Regenbogen
Münsterwald
Wandergruppe

Haarbachtalhalle
Weihnachtsmärchen
HTV

 Dienstag, 11. dezember	
19 Uhr Heimatforum
Unser Kaplan Fritz in Amerika
Heimatverein  Vortrag von Kaplan Fritz über 
seine Amerika-Erfahrungen und amerikanischen 
Jugendlichen

  samstag, 15. Dezember	
17 Uhr Aula der Grundschule am 
Haarbach
Lieder und Texte zur Weihnachtszeit
Informationen rund um St. Elisabeth

  SOnntag, 16. Dezember	
11Uhr GGS „Am Haarbach“
Vorweihnachtliche Matinee
Heimatverein

  Dienstag, 25. September	
20 Uhr Theater K
Der Regen
Theater

  SAMSTAG 12. JANUAR	
19:11 Haarbachtalhalle
KG Hooreter Jonge
Kostümsitzung

  Dienstag,22. Januar	
19 Uhr Restaurant Sängerheim
Mitgliederversammlung
Heimatverein

  samstag, 26. Januar	
19:30 Uhr Haarbachtalhalle
Galasitzung
KG Hooreter Frönnde

  sonntag, 27. Januar	
14:30 Uhr Haarbachtalhalle
Kindersitzung
KG Hooreter Frönnde

			   Weitere Termine finden Sie unter www.alles-in-haaren.de	 Alle Termine ohne Gewähr!
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Kurz notiert 

Zwei Benefiz-Veranstaltungen in Haaren
Im Oktober fand ein Benefiz Fest zu Gunsten 
des ambulaten Kinderhospizes statt, wobei 

ein hochkarätiges 
Programm gebo-
ten wurde. Dirk 
von Pezold, Hu-
bert vom Venn, 
Jürgen Keymer 
und die Russin 
Lizusha standen 
gutgelaunt auf 
der Bühne und 

zeigten dem begeisterten Publikum ihre 
Kunst. Anthony McBazookas mitreißender 
Eurobeat machte den Ausklang.
Märchenwaldhexe Lalina, Zauberer Willi Mi-
spelbaum, Heike von Anno und Pief Uden-
breth zogen kleine und große Besucher in 
ihren Bann. Und immer wieder lockten die 
japanischen Trommeln von Wadaiko Rosen-
Strauch mit ihren unwiderstehlichen Rhyth-
men zum Mittanzen. 2.000 Euro wurden für 
den Umbau des Kellers als Feier- und Begeg-
nungsräume gesammelt.

Viele Tore fielen bei dem Kick für die Initiati-
ve „Tor für Kinder“ auf dem Platz der DJK FV 
Haaren zugunsten syrischer Flüchtlinge, die 
zur Zeit in der Wüste Jordaniens leben. Für sie 
sollen Wohnwagen angeschafft werden. Eine 
syrische Auswahl traf auf die Alemannia II.

Ab sofort bei uns:

Endlich beschlagfreie Gläser.
Immer den besten Durchblick mit Brillengläsern von r + h.

In Kooperation mit 

Rechtsanwalt

Holger Kulbe

Charlottenburger Allee 23a
52068 Aachen

Telefon: +49 (0) 241 91 61 580
Telefax: +49 (0) 241 91 61 581
E-Mail: Kanzlei@Kulbe.de
Website: www.Kulbe.de

Kulbe AZ 90x50:Layout 1  07.09.2009  10:04 Uhr  Seite 1

Sportabzeichenstützpunkt  
wieder mit Rekordmarke

Im Sportzentrum 
Haaren, Neuköll-
ner Str. 9, konnte 
man in diesem Jahr 
in der Zeit vom 
10.4.2012 bis zum 

23.10.2012 für die Leichtathletikdisziplinen 
zum Sportabzeichen die Prüfungen ablegen. 
Insgesamt kamen 238 Sportler nach Haaren. 
Die Gruppe der 18-29 jährigen dominierten 
das Geschehen. Die meisten davon mussten 
die Urkunde zum Sportabzeichen für ihre 
Bewerbungen bei Polizei oder Bundeswehr 
haben. Aber auch die ältere Generation 
nahm teil. Insgesamt 39 über 60 Jahre, einer 

sogar über Von insgesamt 80 Jugendlichen 
unter 18 Jahren kamen 28. Ein Großteil der 
Teilnehmer waren Mitarbeiter der Sparkasse 
Aachen.
Das Prüferteam war jeden Dienstag ab 15:30 
Uhr vor Ort und traf die entsprechenden 
Vorbereitungen. Da die meisten Prüfer be-
reits über 70 Jahre sind, suchen wir interes-

sierte Sportler, die Spaß an dieser Aufgabe 
haben. Auch 2013 werden die Prüfer wieder 
von Mitte April bis Mitte Oktober das Sport-
abzeichen abnehmen. 
Autor und Bilder: Franz-Josef Heuser

Seniorenwahl
Zwei Kandidaten aus dem Wahlbezik 8 Haa-
ren werden in den Seniorenrat der Stadt Aa-
chen gewählt. Zur Wahl stehen Leo Cloots, 
Kreisverwaltungsrat a.D., Manfred Schirmer, 
Finanzkaufmann, Waltraud Schumacher, 
Pharma Referentin und Adolf Wendel, Ag-
raringenieur.

In Aachen hat der Seniorenrat als die Inte-
ressenvertretung und das Sprachrohr der 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger der 
Stadt eine lange 
Tradition. Bereits 
im Jahre 1978 
wurde der erste 
Seniorenbeirat 
gewählt. 

Wesentliche Stütze der Arbeit des Senio-
renrates der Stadt Aachen sind die stadt-
viertelbezogenen Räte. Sie bilden das Bin-
deglied zwischen der älteren Bevölkerung 
auf der einen Seite und den städtischen 
Gremien auf der anderen.

Die Wahlzettel habe die Senioren in Haa-
ren per Post erhalten und können diese 
vom 12. bis 16. November im Bezirksamt 
Haaren an der Alt-Haarener-Str. 139-141 
abgeben oder bei der Sparkasse Verlauten-
heide, Verlautenheidener Straße 98.

Leo Cloots                        Adolf Wendel	                 Waltraud Schumacher  Manfred Schirmer
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Im Portrait:

Logopädische Praxis Palenberg und Schneider 
Im 18. Jahr in Haaren
Starkes Team gegen „Sprachlosigkeit“

Nachdem Walburga Palenberg, staatlich an-
erkannte Logopädin aus Aachen, 1995 ihre 
logopädische Praxis im Herzen von Haaren 
eröffnete, konnte sie bereits auf mehrere 
Jahre Berufserfahrung zurückblicken.

Da der Bedarf an logopädischer Behand-
lung fortwährend ansteigt, wurde das Team 
schrittweise erweitert und zählt aktuell vier 
Spezialistinnen in den Bereichen Sprach-, 
Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen.
Seit 2008 leitet Frau Alexa Schneider (Dipl. 
Logopädin) gemeinsam mit Frau Palenberg 
die Gemeinschaftspraxis. 

Zusammen mit Frau Julia Zeetzen (Logopä-
din, bc) und Frau Kerstin Brüfach (Logopä-
din, bc) decken sie das breitgefächerte The-
rapiefeld höchst professionnel ab.

Mehr als eine Sprachtherapie

Eine logopädische Behandlung kann in je-
dem Alter und aus vielen verschiedenen 
Gründen vonnöten sein:
Die Palette reicht von Sprachschwierigkei-
ten, die beispielsweise nach einem Schlag-
anfall auftreten können, über Stolpersteine 
wie Lispeln und Stottern, bis hin zu Lese- 
und Schreibschwierigkeiten bei Kindern.

Das Team behandelt Erwachsene und Kin-
der in allen Störungsgebieten:
insbesondere in den Bereichen Schluckstö-
rung, Stottern, LRS-Therapie und frühe The-
rapie bei zweijährigen Kindern haben sich 
die Logopädinnen durch umfassende Fort-
bildungen und Qualifikationen spezialisiert.

In den 18 Jahren seit Gründung der Praxis 
konnten viele Kontakte mit Ärzten, Kinder-
gärten, Schulen und zum Seniorenheim in 
Haaren geknüpft werden. Nur so ist eine 
enge Zusammenarbeit mit diesen Einrich-
tungen möglich. 

Die Praxisräume liegen zentral in Haaren 
und sind behindertengerecht mit ebenerdi-
gem Eingang für Rollstuhlfahrer. Außerdem 
stehen den Patienten Parkplätze zur Verfü-
gung.

Beratung und Therapie werden auch in nie-
derländischer und französischer Sprache 
angeboten. Hausbesuche gehören ebenfalls 
zu den Angeboten der Praxis. 

Die logopädische Behandlung ist Teil der 
medizinischen Grundversorgung und kann 
von einem Arzt diagnostiziert und verord-
net werden. Bei einer fachärztlich diagnos-
tizierten Sprachstörung erhalten die Patien-
ten diese Therapie über die Leistungen der 
gesetzlichen Krankenkasse.

Vorbeugen ist besser als heilen

Unsere Sprache ist manchmal ein zartes 
Pflänzchen, das nicht nur gepflegt, sondern 
auch von Anfang an richtig gehegt sein will. 
Tatsächlich ist es oft so, dass Sprachstörun-
gen sowohl bei Kindern als auch bei Erwach-
senen gar nicht erst aufträten, würden die 
geeigneten logopädischen Hilfestellungen 
rechtzeitig zum Greifen kommen.

So gehören auch Angebote im Bereich der 
Prävention zu den Leistungen der Praxis.
Die Stimme beispielsweise ist, ähnlich wie 
der Fingerabdruck, ein höchstindividuelles 
Merkmal bei jedem Menschen. Mit meiner 
Stimme erkenne ich mich selbst, mit meiner 
Stimme wirke ich auf meine Mitmenschen. 
So kann eine gesunde, belastbare Stimme 
erlernt werden, bevor Stimmprobleme auf-
treten.

Den Therapeutinnen liegt es am Herzen, 
dem Menschen in jeder Altersstufe mit 
einer gezielten Sprachtherapie zu helfen, 
wichtige Elemente seines „Menschseins“ 
(zurück) zu finden.

Hören Sie also auf Ihre Stimme!

Sollten ein oder mehrere der hier angespro-
chenen Probleme Ihnen Sorgen bereiten, 
zögern Sie nicht, Kontakt mit dem Team auf-
zunehmen und sich beraten zu lassen. 
	
In den nächsten Ausgaben dieses Heftes 
informieren Frau Schneider und Frau Palen-
berg über folgende Schwerpunkte in der lo-
gopädischen Behandlung: 
-	 Sprachstörungen bei Kindern: wann ist 

eine Therapie notwendig und wie kann 
ich mein Kind sprachlich fördern?

-	 Stimme weg, was nun? Wenn Lutsch-
pastillen nicht mehr weiterhelfen! Der 
Weg zu einer belastbaren Stimme im All-
tag und im Beruf.

-	 Mutter hatte einen Schlaganfall: wie kön-
nen wir uns jetzt verständigen?

	 Was ist zu tun, wenn die Sprache im er-
wachsenen Alter verlorengeht.

Logopädische Praxis
Palenberg und Schneider
Alt-Haarener-Straße 132
52080 Aachen
Tel: 0241- 16 10 12
www.logopalenberg-schneider.de
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F i n a n z i e r u n g e n    B a u s p a r e n    R e c h t s s c h u t z

Inh. Hans-Peter Franck
Am Burgberg 94
52080 Aachen-Haaren 
Tel. 0241 96817-0
Fax 0241 96817-49 ...wir

 sind 
für S

ie da!

w w w. Fr a n ck - Ve r s i ch e ru n g e n . d e
E - M a i l : F r a n c k V e r s i c h e r u n g e n @ t - o n l i n e . d e

urlaub

raststätte napoli

1 insalate mista

1 pizza funghi

1 espressi

1 cabrio futschikato

Jubiläum:

100 Jahre und kein bisschen müde
Der DJK FV Haaren feierte sein 100jähriges Bestehen
100 Jahre alt, aber kein bisschen müde - das 
kann der DJK FV Haaren von sich behaup-
ten. Der größte Verein Haarens lud zu einer 
Matinée ein, richtete die Fußball – Stadt-
meisterschaft 2012 aus, veranstaltete einen 
tollen Tanzabend mit den Wheels und ehrte 
wohlverdiente Mitglieder.

Im Mai lud der DJK FV Haaren zu einer Ma-
tinée in die Grundschule am Haarbach ein. 
In der vollen Aula begrüßte der Vorsitzende 
Hans Brings viele promninente Leute aus 
Politik und Sport, so wie etliche Haarener 
Vereine. Bevor Haarens Bezirksleiter Fer-
di Corsten das Grußwort sprach, ließ Hans 
Brings noch einmal die Geschichte des DJK 
FV Haaren aufleben und ließ dann zwei 
Mitgliedern des Vereins eine besondere 
Ehrung zukommen. Karl Bellefroid, der 13 
Jahre lang den DJK FV Haaren führte, wur-
de zum Ehrenvorsitzenden auf Lebenszeit 
ernannt. Vereinsarchitekt Herbert Ludwigs 
wurde wegen seiner besonderen Verdiens-
te beim Bau der Sportanlagen geehrt. Nach 
dem offiziellen Teil konnte man bei einem 
Gläschen Sekt und leckeren Canapés über 
alte Zeiten plaudern.

Eine ganz besondere Herausforderung 
meisterten die Mitglieder des DJK FV Haa-
ren Ende Juli /Anfang August. Die Fußball-
stadtmeisterschaft 2012 wur-
de vom DJK FV ausgerichtet. 29 
Vereine kämpften 10 Tage lang 
um den Einzug ins Finale. Viele, 
viele Zuschauer sahen span-
nende Spiele. Bezirksbürger-
meister Ferdinand Corsten und 
Andreas Kreitz, als Vertreter 
des Hauptsponsors Sparkasse 
Aachen, überreichten zusam-
men am Finaltag dem verdien-
ten Sieger SV Eilendorf den Po-
kal. Der DJK FV Haaren schlug 
im kleinen Finale Eintracht 
Verlautenheide und belegte 
den 3. Platz. Spieler, Zuschauer 
und Presse überschütteten die 
Verantwortlichen des DJK FV 
Haaren und die vielen ehren-
amtlichen Helfer mit viel Lob 
für die perfekte Organisation 
und die tolle Bewirtung. Ob 
Fußball-Senioren, Fußball-Ju-

gend, Tennis oder Fitnessgymnastik - alle 
waren für ihren Verein da!

Am letzten September-Wochenende lud 
der DJK FV Haaren zum Tanz ein. Am Frei-
tagabend sorgten die Haarener Sound-
factory und das Männerballett Hooreter 
Mösch für gute Stimmung. Die nicht nur in 
Deutschland bekannte Band  WHEELS und 
der bekannte Aachener Sänger Jupp Ebert 
brachten am Samstagabend die fantastisch 
dekorierte Haarbachtalhalle zum kochen. 
Viele Mitglieder konnten beim Tanz den 
Stress der letzten Wochen abfeiern.
Mitte Oktober ehrte der DJK FV Haaren lang 

verdiente Mitglieder. Vor fast 100 Gästen 
überreichten der Vorsitzende Hans Brings 
und sein Stellvertreter Bernd Lohmüller den 
treuen Mitgliedern die verdienten Urkun-
den. Ganz besonders ist hier Egidius Stassar 
zu erwähnen; der ehemalige Mittelfeldspie-
ler der 1. Mannschaft ist dem DJK FV Haaren 
schon seit 75 Jahren treu.

Der DJK FV Haaren ist stolz auf seine Mitglie-
der, ohne deren Hilfe man diese Feste nicht 
hätte ausrichten können. Harmonie und 
Teamarbeit waren angesagt, so wie es der 
schwarz-gelbe Verein schon seit 100 Jahren 
vorlebt!  Bild und Text: Adi Hermanns
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Bezirksamtsleiter Frank Prömpeler überreicht dem Vorsitzenden Hans Brings eine Fotocollage
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Kolumne

Der richtige Schnitt von Sträuchern und Gehölzen
Wer seine Stauden, Ziergehölze und Zier-
sträucher gesund und blütenreich erhalten 
möchte, ist bei vielen Arten auf einen re-
gelmäßigen, fachgerechten Schnitt ange-
wiesen.  Neben dem Erhalt von Blüten- und 
Fruchtreichtum gilt es in vielen Fällen na-
türlich auch, bestimmte Wuchsformen wie 
Hecken, Kugeln oder Pyramiden zu erhalten 
oder zu groß gewordene Gehölze in Größe 
und Form dem Standort anzupassen. 

Ein Herbstschnitt sollte sich darauf be-
schränken, Schäden durch Wind oder 
Schnee vorzubeugen. Der richtige Rück-
schnitt erfolgt erst im Winter bei frostfreier 
Witterung. Zudem ist es ratsam, mit dem 
Schnitt frostgeschädigter Gehölze bis in 
den Frühling zu warten, wenn das gesamte 
Ausmaß der Schäden sichtbar wird. Bei vie-
len Gehölzen hängt der richtige Schnittzeit-
punkt zudem von der Sorte ab. Bitte lassen 
Sie sich hierzu individuell von einem Fach-
mann beraten.

Der Schnitt soll vor allem die Lichtverhält-
nisse innerhalb des Gehölzes verbessern. 
Ziel sind hier vor allem die Bildung von 
mehr und kräftigeren Trieben, die der Vi-
talität und Grunderneuerung des ganzen 

Strauches zugutekommen. Oftmals ist 
der Laie zunächst schockiert, wie tief der 
Fachmann zurückschneidet. Dies hat einen 
einfachen Grund: Das Gesetz der richtigen 
Schnitt-Tiefe. Wer nur leicht zurückschnei-
det, wird viele Triebe erzielen, die allerdings 
alle nur sehr schwach ausgeprägt sind. 
Schneidet der Fachmann jedoch das Gehölz 
stark zurück und lässt nur wenige Knospen 
stehen, so wird der Gartenfreund mit weni-
gen, dafür aber sehr starken, gesunden Trie-
ben belohnt. Dieser Schnitt trägt zu einem 
langfristig schönen und vitalen Wuchs bei. 

Schneiden Sie also zunächst alle durch 
Krankheiten, Verletzungen oder Frost ge-
schädigten, morschen Triebe ab, bis Sie auf 
das gesunde, innen noch grünlich-weiße 
Holz treffen. Dies ist leicht zu erkennen, 
denn beim Rückschnitt des gesunden Hol-
zes spüren Sie einen deutlichen Wider-
stand. Entfernen Sie alle dünnen und schwa-
chen Triebe bis zum Ansatz. 

Wichtig ist es, auf die richtige Schnittfüh-
rung zu achten. Schneiden Sie den Trieb 
etwa 5 mm über einer Knospe leicht schräg 
ab. Damit halten Sie die Wundfläche so klein 
wie möglich. Lassen Sie keine Triebstummel 

stehen, da diese Brutstätten für Krankhei-
ten und Pilze sind. Gleiches gilt für abge-
schnittene Triebe, die sie einsammeln und 
entsorgen sollten. Beim Pflanzenschnitt ist 
zudem der Einsatz des richtigen Werkzeugs 
für den Erfolg entscheidend. Achten Sie auf 
hochwertige, gepflegte Scheren mit schar-
fer Schnittkante, da ausgefranste Wunden 
potentielle Krankheitsherde sind. 
Einen schönen Gartenherbst und viel Erfolg 
wünscht Ihnen 

Ihr Gärtnermeister Markus Vondenhoff

Richten auch Sie Ihre Fragen an den Gärtner-
meister unter  
m.vondenhoff@vondenhoff-garten.de 
Weitere Infos unter:  
www.vondenhoff-garten.de

Wehe wenn sie losgelassen werden!
Seit geraumer Zeit trifft sich jeden Werktag 
morgens um 9 Uhr vor dem Haus Alt-Haare-
ner Str. 249 eine Gruppe von Haarener Rent-
nern. Ein festes Ritual. Um 8:55 Uhr macht 
Toni Tümmers seine Hoftüre auf. Die ersten, 
die kommen, sehen noch wie der Toni sich 
in seiner Waschküche umzieht. Dann hat er 
meistens etwas zu zeigen in seiner Werk-
statt, Garage oder sonst wo auf dem ehema-
ligen Bauernhof. Danach geht’s los. In der 
Regel sind 6-8 von den 10 Stammwanderen 
anwesend. 

Schon eingespielte Touren haben sich erge-
ben. Wer den Kaffee bezahlt, darf bestim-
men, wo es langgeht. Außer Freitags, da 
geht es immer zu einem Möbelgeschäft am 
Tivoli. Im dortigen Restaurant erhält man 
preiswerten Kaffee. Ein andermal geht es 
über den alten Bahndamm der ehemaligen 
Industriebahn Aachen-Nord / Jülich nach 
Würselen zum Altenheim in der Klosterstr. 
Eine weitere Tour geht den alten Kaninsberg 

hoch ins Industriegebiet nach Würselen. Zu 
guter Letzt eine Tour über den Haarberg, am 
Rödgerbach und Haarbach vorbei zur Schö-
nebergstr. in den dortigen Imbiss. Hier gibt 
es besonders leckeren Kaffee und Spielge-
leibrötchen. Die Teilnehmer nutzen die Zeit, 
intensiv über die Geschehnisse der letzten 
Tage zu diskutieren. Montags geht’s immer 
besonders heiß her. Gab es doch da die 

Fußballspiele der Profi- und Amateurligen. 
Besonders wenn die Bayern-, Dortmunder- 
oder Schalkefans aufeinandertreffen, wird 
es schon mal laut. Das passiert beim Disku-
tieren über die Haarener Spiele nicht. Dem 
DJK FV Haaren stehen alle nah.
Quelle/Bild: Franz-Josef Heuser
Bild: Die Truppe vor dem Möbelgeschäft am 
Tivoli.
v.l.: Franz-Josef Heuser, Heinz Mehlkopf, Her-
mann Seulen, Alwin Scharmann, Peter Ko-
watsch, Toni Tümmers, Jakob Meyer. 
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Auf der Hüls 60   •   52080 Aachen   •   +49 (0)241 / 16 15 18

Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer für die Region Aachen

In Sachen Holz sind Sie bei uns
richtig aufgehoben
www.holzbau-starmanns.de

· Dachkonstruktionen

· Aufstockungen

· Gauben

· Fassaden

· Wärmedämmarbeiten

· Denkmalpflege

· Terrassen

· Balkone

· Pergolen

· Terrassenüberdachungen

· Wintergärten

· Carports

Karneval

Neues Sessionslied der 
„Hooreter Frönnde“ 
aufgenommen

Die KG Hooreter Frönnde hat im Tonstudio King 
Size Beatz mit Produzent Josef Schneider ihr 
Sessionslied für die Karnevalssession 2012/2013 
aufgenommen. Hauptakteur des Songs „Karl hat 
nur noch Schuhe an“ ist der ehemalige Haarener Volksprinz und 1. Vorsitzende der 
KG Hooreter Frönnde, Karl Bellefroid, der gesanglich kräftig unterstützt wird von 
„Frönnde-Präsident“ Guido Hüllenkremer und von Jugend-Marie Nancy Franck. 

Auch Geschäftsführer Michael Schindewolf hat bei dem Party-Hit eine ganz beson-
dere Aufgabe. Der Song macht viel Freude und verbreitet gute Laune. Die offizielle 
Vorstellung findet am Samstag, 6. Oktober, beim Ordensfest der KG Hooreter Frönn-
de statt. Die Idee zum neuen Sessionslied ist im Sommer auf Mallorca entstanden 
und der Text wurde von Nancy Franck geschrieben.

Familientradition seit 1885

Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter – Leben ist Veränderung. 
Leben ist vergänglich. 
Wir sind im Trauerfall jederzeit 
für Sie da!

Beerdigungsinstitut
Göttgens-Spangenberger

Telefon 0241 16 14 09 
Alt-Haarener Str. 52 · 52080 Aachen · www.goettgens-spangenberger.de

RL_GS_91x50_4c.indd   6 16.03.11   15:09
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Sie können nicht zu uns kommen – zum Beispiel weil Ihnen die Zeit dazu fehlt? Dann kommen wir zu Ihnen! Als Ihr verlässlicher Finanzpartner beraten wir Sie gern in 
der von Ihnen gewählten Umgebung zu Ihrer Wunschzeit. Dabei bieten wir Ihnen unser gesamtes Leistungsspektrum – von Girokonto und Service bis zu Geldanlage, 
Vorsorge, Absicherung und Finanzierung. Vereinbaren Sie einfach Ihren Wunschtermin. Ein Anruf genügt: 0241 / 444 704543. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wir sind für Sie da – wann und wo Sie es wünschen.
Finanzberatung – unabhängig von Ort und Zeit.

Vereinbaren Sie 
Ihren Wunschtermin.
 
Petra Braun

Finanzberaterin 
in der Sparkassen-Direktion 
Aachen Ost / Süd
Telefon 0241 / 444 704543

www.sparkasse-aachen.de/fi nanzberatung

Konferenztechnik
Messebau
Firmenfeste
Bühnenbau
Events

artec bühnentechnik GmbH
Philipsstraße 2
52068 Aachen

Tel. 0241. 96 00 960 www.artec-aachen.de


